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17. Sonntag im Jahreskreis 
 
Evangelium nach Lukas 11, 1-13 
Und es geschah: Jesus betete einmal an einem Ort; als er das Gebet beendet 
hatte, sagte einer seiner Jünger zu ihm: Herr, lehre uns beten, wie auch 
Johannes seine Jünger beten gelehrt hat! Da sagte er zu ihnen: Wenn ihr 
betet, so sprecht: Vater, geheiligt werde dein Name. / Dein Reich komme. Gib 
uns täglich das Brot, das wir brauchen! Und erlass uns unsere Sünden; / denn 
auch wir erlassen jedem, was er uns schuldig ist. / Und führe uns nicht in 
Versuchung! Dann sagte er zu ihnen: Wenn einer von euch einen Freund hat 
und um Mitternacht zu ihm geht und sagt: Freund, leih mir drei Brote; denn 
einer meiner Freunde, der auf Reisen ist, ist zu mir gekommen und ich habe 
ihm nichts anzubieten!, wird dann der Mann drinnen antworten: Lass mich 
in Ruhe, die Tür ist schon verschlossen und 
meine Kinder schlafen bei mir; ich kann nicht 
aufstehen und dir etwas geben? Ich sage 
euch: Wenn er schon nicht deswegen aufsteht 
und ihm etwas gibt, weil er sein Freund ist, so 
wird er doch wegen seiner Zudringlichkeit 
aufstehen und ihm geben, was er braucht. 
Darum sage ich euch: Bittet und es wird euch 
gegeben; sucht und ihr werdet finden; klopft 
an und es wird euch geöffnet. Denn wer 
bittet, der empfängt; wer sucht, der findet; 
und wer anklopft, dem wird geöffnet. Oder welcher Vater unter euch, den 
der Sohn um einen Fisch bittet, gibt ihm statt eines Fisches eine Schlange 
oder einen Skorpion, wenn er um ein Ei bittet? Wenn nun ihr, die ihr böse 
seid, euren Kindern gute Gaben zu geben wisst, wie viel mehr wird der Vater 
im Himmel den Heiligen Geist denen geben, die ihn bitten. 
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An(ge)dacht 
 
Liebe Schwestern und Brüder,  
im Evangelium des kommenden Sonntags lesen wir, dass die Jünger Jesus 
bitten, sie das Beten zu lehren: „Herr, lehre uns beten, wie auch Johannes 
seine Jünger beten gelehrt hat!“ Eine ehrliche Bitte der Jünger, denn sie haben 
selbst erfahren, dass Jesus betet – und dass Er aus dem Gebet immer neue 
Kraft schöpft. 
Die Jünger haben am Beispiel Jesu erkannt, dass das Gebet das Wichtigste im 
Leben ist. Interessanterweise bitten sie Jesus übrigens nie darum, Wunder 
wirken zu dürfen. Stattdessen lehrt Jesus sie ein Gebet – das größte aller 
Gebete: das „Vaterunser“. Dazu erzählt Jesus ein Gleichnis, in dem die 
Bereitschaft des himmlischen Vaters deutlich wird: 
„Wie viel mehr wird der Vater im Himmel den Heiligen Geist denen geben, die 
ihn darum bitten!“ 
Einige Punkte sind für uns dabei 
besonders wichtig: Auch für uns 
Christen ist das Gebet das 
Wichtigste in unserem Leben. 
Unsere Gebete sind Zeugnisse 
des Glaubens – sie können 
Menschen in unserer Umgebung 
berühren und in ihnen den 
Wunsch wecken, selbst beten zu 
lernen. Ein gutes Beispiel ist 
unser Friedensgebet, das wir 
jeden Sonntag vor der 
Gnadenkapelle halten – es hat 
inzwischen bereits 150 Mal 
stattgefunden! 
Das Gebet, das Jesus uns gelehrt 
hat, das Vaterunser, zeigt, welche 
Beziehung wir zum himmlischen 
Vater haben sollen. Der Vater im Himmel möchte diese Beziehung – er lädt 
uns ein, ihn „unseren Vater“ zu nennen. Er will denen helfen, die seine Kinder 
sind, seine „Freunde“ (Joh 15, 15), die diese Beziehung lebendig pflegen. 
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Gebet ist die beste Möglichkeit, diese Beziehung zum himmlischen Vater 
aufzubauen, wachsen zu lassen und lebendig zu halten. Auch unter Menschen 
muss eine Beziehung gepflegt werden, damit sie bestehen bleibt – genauso 
ist es mit der Beziehung zu Gott. Diese Beziehung – zu unserem Vater im 
Himmel – bleibt nur durch Gebet lebendig. Und dann bleibt sie ewig. 
Gebet ist auch eine wunderbare Möglichkeit, unsere Beziehungen 
untereinander zu stärken. Es ist ein kraftvolles Zeugnis der Liebe zu anderen 
Menschen. Lasst uns daher all unsere Möglichkeiten nutzen – Schriftlesungen, 
Eucharistiefeier, Meditation, persönliche Gebete –, um diese Beziehung zu 
Gott und zueinander zu pflegen. So bleiben wir seine Kinder (Joh 1, 12), seine 
Freunde (Joh 15, 15) – und empfangen immer wieder neu das Geschenk 
seines Heiligen Geistes. 
Liebe Grüße 
Pater Ephrem OSB 
 
Getauft wird am Sonntag in unserer Kirchengemeinde: 

• Ella Schneider 
 

Herr, erfülle den Täufling, ihre Eltern, Geschwister und Paten mit den Gaben 
des Hl. Geistes. Amen. 
 

Gottesdienste, Andachten, Beichtgelegenheiten 
 

Samstag, 26.07. Hl. Anna, Hl. Joachim 
09.00 Uhr – Hl. Messe – Gnadenkapelle 
16.00 Uhr – Anbetung – Saal PPZ St. Clemens 
16.00 Uhr – Beichtgelegenheit – Besprechungsraum Vikarie (D) 
17.00 Uhr – Vorabendmesse – Saal PPZ St. Clemens (Schu) 
 Jahresmesse für den Verstorbenen Dieter Voß 
18.00 Uhr – Vorabendmesse zum Patronatsfest St. Anna – St. Anna (E) 
 
Sonntag, 27.07. 
08.00 Uhr – Hl. Messe – Saal PPZ St. Clemens (Schu) 
09.30 Uhr – Hl. Messe als Patronatsfest ‚St. Christophorus’ – St. Rochus (Hö) 
 Gebetsgedenken für die Verstorbenen Hildegard und Paul 

Röttgermann 
09.30 Uhr – Hl. Messe – Maria Frieden (Kg) 
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10.00 Uhr – Hl. Messe – Saal PPZ St. Clemens (Schu) 
10.00 Uhr – Hl. Messe – Ss. Cornelius und Cyprianus (E) 
11.30 Uhr – Hl. Messe – Propsteigarten (Kg) 
15.00 Uhr – Tauffeier des Kindes Ella Schneider – Ss. Cornelius und  

Cyprianus (Kg) 
18.00 Uhr – Friedensgebet - Gnadenkapelle (Schu) 
18.30 Uhr – Hl. Messe – Saal PPZ St. Clemens (Schu) 
 

Die Sonntagskollekte ist für die Messdienerarbeit in St. Clemens bestimmt. 
 

Montag, 28.07. 
09.00 Uhr – Hl. Messe – Gnadenkapelle 
 Jahresmesse für den Verstorbenen Reinhard Maitzen 
 Gebetsgedenken für die Lebenden und Verstorbenen der 

Familie Maitzen 
10.30 Uhr – Hl. Messe – Maria Rast 
18.00 Uhr – Vesper – Gnadenkapelle 
 

Dienstag, 29.07. 
09.00 Uhr – Hl. Messe – Gnadenkapelle 
09.00 Uhr – Hl. Messe – St. Anna 
18.00 Uhr – Vesper – Gnadenkapelle 
19.00 Uhr – Hl. Messe - Gnadenkapelle 
 

Mittwoch, 30.07. 
09.00 Uhr – Hl. Messe – Gnadenkapelle 
10.30 Uhr – Hl. Messe – Wohnstift St. Clemens 
18.00 Uhr – Vesper – Gnadenkapelle 
 

Donnerstag, 31.07. 
09.00 Uhr – Hl. Messe – Gnadenkapelle 
18.00 Uhr – Eucharistische Anbetung– Gnadenkapelle 
 

Freitag, 01.08. 
09.00 Uhr – Hl. Messe mit sakramentalem Segen – Gnadenkapelle 
09.00 Uhr – Hl. Messe mit sakramentalem Segen – Ss. Cornelius und   
                      Cyprianus 
18.00 Uhr – Vesper – Gnadenkapelle 
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Samstag, 02.08. 
09.00 Uhr – Hl. Messe – Gnadenkapelle 
14.30 Uhr – Tauffeier des Kindes Moritz Westhues – Ss. Cornelius und 

Cyprianus (S) 
16.00 Uhr – Anbetung – Saal PPZ St. Clemens 
16.00 Uhr – Beichtgelegenheit – Besprechungsraum Vikarie (E) 
17.00 Uhr – Vorabendmesse – Saal PPZ St. Clemens (Lem) 
 Gebetsgedenken für die Lebenden und Verstorbenen der  

Familie Sinzig, für die Verstorbene Theresia Buck 
17.30 Uhr – Anbetung und Beichtgelegenheit – Ss. Cornelius und Cyprianus (Kg) 
18.00 Uhr – Vorabendmesse – Ss. Cornelius und Cyprianus (S) 
 
Sonntag, 03.08. 
08.00 Uhr – Hl. Messe – Saal PPZ St. Clemens (Lem) 
09.30 Uhr – Hl. Messe – St. Rochus (Zimmermann) 
 Gebetsgedenken für die Verkehrstoten des Monats August der 

vergangenen Jahre 
09.30 Uhr – Hl. Messe – Maria Frieden (Grütters) 
10.00 Uhr – Hl. Messe – Saal PPZ St. Clemens (Lem) 
10.00 Uhr – Hl. Messe – Ss. Cornelius und Cyprianus (S) 
11.30 Uhr – Hl. Messe – Propsteigarten (Lem) 
18.00 Uhr – Friedensgebet - Gnadenkapelle (La) 
18.30 Uhr – Hl. Messe – Saal PPZ St. Clemens (La) 
 

Die Sonntagskollekte ist für die Messdienerarbeit in Ss. Cornelius und 
Cyprianus bestimmt. 

 

Predigtdienst 
 
(La) = Propst Dr. Langenfeld (S) = Diakon Schröder 
(D) = Pfarrer Drenker  (Fb) = Pfarrer em. Falkenberg 
(E) = Pater Ephrem OSB  (AP) = Auswärtiger Prediger 
(Kg) = Domkapitular Kauling (Lem) = Pastoralreferentin Lemmen 
(Hö) = Domkapitular Höffner (K) = Pastoralreferent Dr. Krebes 
(Schu) = Pastoralreferent Schu-Schätter       
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Jetzt Kirche mitgestalten – Pfarreirat 2025 - 2029 
 

Kandidatinnen und Kandidaten für die Pfarreiratswahl 
Am 8. und 9. November werden im Bistum 
Münster neue Pfarreiräte und Kirchenvorstände 
gewählt. Auch in der Pfarrei St. Marien erhalten 
engagierte Christen damit die Chance, das 
kirchliche Leben vor Ort aktiv mitzugestalten. 
Der Pfarreirat ist das zentrale Gremium für 

Mitverantwortung und Mitbestimmung in der Kirchengemeinde. Er 
entwickelt Ideen für das seelsorgliche Leben, gestaltet gottesdienstliche 
Angebote, organisiert soziale Projekte und schafft Räume der Begegnung. 
Wer sich hier engagiert, gestaltet Kirche ganz konkret – nah an den Menschen 
und ihren Bedürfnissen. 
Alle Gemeindemitglieder, die mindestens 16 aber noch nicht 75 Jahre alt sind, 
sind eingeladen, sich bis zum 7. August als Kandidatin oder Kandidat für den 
Pfarreirat aufstellen zu lassen. 
Gesucht werden Menschen mit 
Ideen, Teamgeist und Freude daran, 
Verantwortung zu übernehmen und 
unsere Kirchengemeinde 
gemeinsam zu entwickeln.  
Interessierte können sich über das 
Pfarrbüro an den Wahlvorstand 
wenden: stmarien-telgte@bistum-
muenster.de oder 02504 932310. 
Dort erhalten sie auch das Formular zur Kandidatur. 
Der Aufruf zur Kandidatensuche für den Kirchenvorstand folgt in der nächsten 
Ausgabe. 
 

Jetzt Kirche mitgestalten – Kirchenvorstand 2025 - 2029 
 
Kandidatinnen und Kandidaten für den Kirchenvorstand 
Am 8./9. November werden auch in unserer Kirchengemeinde St. Marien mit 
dem Pfarreirat und dem Kirchenvorstand die beiden entscheidenden 
Leitungsgremien unserer Pfarrei neu gewählt. 
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Der Kirchenvorstand vertritt die Kirchen-gemeinde im rechtlichen Sinn. Er 
verwaltet ihr Vermögen und entscheidet über Finanzen, Personal, Gebäude 
und Liegenschaften. Zudem unterhält er den Kontakt zu öffentlichen Stellen 
und Behörden. Seine Arbeit schafft die materiellen Voraussetzungen für das 
seelsorgliche, gottesdienstliche und caritative Engagement unserer Pfarrei. 
Im Kirchenvorstand und seinen fünf Ausschüssen Finanzen, Personal, Bauen, 
Liegenschaften und Kindergärten bringen zukünftig 14 Frauen und Männer 
ihre Kompetenzen und ihr Engagement ein, um unsere Kirchengemeinde 
mitzugestalten. 
Kandidieren oder zur Kandidatur vorgeschlagen 
werden können alle volljährigen Katholikinnen 
und Katholiken aus Telgte. 
Ich würde mich sehr freuen, zukünftig auch mit 
Ihnen im Kirchenvorstand zusammen-
zuarbeiten! Wegen weiterer Infos oder um Ihre 
Kandidatur anzumelden, melden Sie sich einfach beim KV-Wahlausschuss: 
stmarien-telgte@bistum-muenster.de.   
Ihr Propst Michael Langenfeld 
 

Infos und Einladungen zum Sonntag, 27. Juli 
 
Messen im Propsteigarten 
In den Sommerferien feiern wir sonntags die Messen um 11.30 Uhr im Garten 
der Propstei. Wir starten am 27. Juli. Weitere Termine sind der 3. August, der 
10. August und der 24. August. Bei Regenwetter finden die Messen jeweils im 
PPZ St. Clemens statt.  
Unsere Sommerkirche vor Ort ist in diesem Jahr schon am 17. August 
(vorletzte Wochenende in den Ferien) um 17 Uhr an den Bootshäusern. Schon 
jetzt eine herzliche Einladung zu diesen Open-Air-Messen. 
 

kfd ³ 
 
Frauenmessen in St. Marien im August 
Die kfd St. Clemens lädt ein zur Frauenmesse am 5. August um 09.00 Uhr in 
den Saal des PPZ St. Clemens mit anschließendem Frühstück im Christoph-
Bernsmeyer-Haus. 
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Die Frauenmesse mit anschließendem Frühstück der kfd Johannes findet am 
14. August um 09.00 Uhr im Pfarrheim St. Johannes statt.  
 
Creativ-Café 
Die kfd Westbevern lädt herzlich zum Creativ-Café am 5. August um 15.30 Uhr 
in den Gasthof zur Bever in Westbevern ein. 
 
Kräuterwanderung  
Die kfd St. Johannes lädt zu einer Kräuterwanderung mit anschließender 
Kostprobe ein. Treffpunkt ist um 17 Uhr am Pfarrheim St. Johannes.  
 

Vorschau 
 

Die Seniorengemeinschaft St. Johannes spielt BINGO 
Beim nächsten Treffen der Seniorengemeinschaft St. 
Johannes am Dienstag, 5. August 2025 im Pfarrheim 
St. Johannes wird erneut das beliebte 
Gesellschaftsspiel BINGO im Mittelpunkt des 
geselligen Teils stehen. Auf besonderen Wunsch vieler 
Seniorinnen und Senioren hin wird das Pfarrheim an 
diesem Tag somit wieder als „Spielsalon“ dienen. Spaß 
und Spannung sind garantiert, so das 
Vorbereitungsteam, das für die Gewinner/Innen des 
Spiels auch dieses Mal wieder nette kleine Sachpreise bereithält. Die 
Zusammenkunft beginnt um 14.30 Uhr mit einem Gottesdienst, dem sich 
eine Kaffeetafel anschließt. Unseren älteren Gemeindemitgliedern gilt eine 
sehr herzliche Einladung zu dem gewiss unterhaltsamen Nachmittag. 
 
Einladung zum Gebetsabend  
Herzlich laden wir ein zum nächsten Gebetsabend am 

Freitag, 8. August 2025 um 19.00 Uhr in der 
Gnadenkapelle. Wir möchten miteinander die 
Gebetszeit mit Lobpreisliedern, freiem Gebet, 
Fürbitte und dem Rosenkranzgebet gestalten.  
Unser Gebet für den Frieden in Israel, Palästina, in 
der Ukraine und weltweit ist in der momentanen 
kritischen Weltsituation immer noch dringend 
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notwendig. Beten wir, dass Wege zum Frieden gefunden werden! Wir 
freuen uns über jede Person, die Interesse hat, mitzubeten und diese 
Anliegen zu unterstützen.  
 

Lasst uns Hoffnung sichtbar machen! – Fotoaktion zur Pfarrwallfahrt 
Mach mit bei unserer Fotoaktion und teile dein Bild, das für 
dich Hoffnung bedeutet. Ob ein strahlender 
Sonnenaufgang, ein Lächeln, das Mut macht, oder ein Ort, 
der dir Kraft gibt – zeig uns was für dich Hoffnung 
bedeutet!   Gerade die Sommertage laden dazu ein, 
Hoffnungszeichen zu entdecken, egal ob im Urlaub oder 
Zuhause. 
Die eingesandten Bilder werden bei unserer Pfarrwallfahrt 
am 20. September in der Klosterkirche von Vinnenberg in 

Dauerschleife gezeigt. So können wir uns gegenseitig in unserer Hoffnung 
bestärken.  
Maile dein Bild mit dem Stichwort ‚Fotoaktion‘ bis zum 31. August an Margret 
Eickholt: margret.eickholt@web.de. 
Wir freuen uns auf deine Bilder!   
Die Projektgruppe Pfarrwallfahrt 
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Monatliche Gebetsmeinung des Hl. Vaters 
 
Beten wir, dass wir immer besser unterscheiden lernen, die Lebenswege zu 
wählen, die uns Gott und einander näherbringen, und all das abzulehnen, was 
uns von Christus und dem Evangelium wegführt.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Öffnungszeiten Kontaktpunkt 
Freitag 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr  
Kardinal-von-Galen-Platz 23; Seiteneingang Christoph-Bernsmeyer-Haus 
 

Newsletter abonnieren 
Gerne können Sie St. Marien aktuell auch als Newsletter kostenlos 
abonnieren. Melden Sie sich dazu bitte telefonisch (932310) oder per mail 
stmarien-telgte@bistum-muenster.de im Pfarrbüro. 
 

Impressum 
Katholische Kirchengemeinde St. Marien Telgte 
Kardinal-von-Galen-Platz 9 ─ 48291 Telgte 
Tel: 02504/932310 – Fax: 02504/9323120 
E-Mail: stmarien-telgte@bistum-muenster.de 
www.st-marien-telgte.de 
Verantwortlich für den Inhalt: Propst Dr. Michael Langenfeld 
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